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Themenfeld :
Pflanzen, Tiere, Lebensräume
Arbeitsblatt: 
Lebensraum Garten

Biologische Schädlingsbekämpfung


Aufgabe: 


Durch gezielte Ansiedlung von Nützlingen im Garten, lassen sich Schädlinge bekämpfen.

Lies den Text „Nützlinge im Garten“. Stelle in einer Tabelle zusammen, wie sich Nützlinge im Garten ansiedeln lassen.

	Nützlinge


	Ansiedlung im Garten durch …

	Vögel


	

	Kröten, Molche
	

	Igel, Spitzmaus
	

	Käfer
	

	Wildbienen
	

	Florfliegen, Spinnen


	

	Ohrwürmer
	


Nützlinge im Garten

Nützlinge lassen sich im Garten ansiedeln, in dem man ihnen einen guten Lebensraum schafft. Dazu gehören beispielsweise Reisig- und Laubhaufen, die Igeln, Spitzmäusen und Eidechsen Schutz bieten. Gut geeignet sind auch Hartholzblöcke mit unterschiedlich großen Bohrlöchern, Schilfrohrbündel und Lochsteine. Diese Brutstätten für Wildbienen bieten auch Spinnen, Käfern und Ohrwürmernein Zuhause. Die Tierchen werden das Wohnungsangebot annehmen, sich im Garten niederlassen.

Insekten, wie zum Beispiel Marienkäfer, Ohrwürmer oder Florfliegen ernähren sich von Läusen und anderen Schadinsekten und helfen so, die Pflanzen im Garten gesund zu erhalten. 

Um die Ansiedlung von Nützlingen zu erleichtern, kann man zum Beispiel einfach mal Schnittholz liegen lassen. Das kann Lebensraum sein für Igel und Erdkröten, die sich von Schnecken ernähren. Auch Marienkäfer  nehmen solche Holzhaufen als Lebensraum gerne an. 

Vögel lassen sich durch das Aufhängen von Nistkästen gut ansiedeln.

Steinhaufen und Trockenmauern mit vielen Löchern und Ritzen können Unterschlupf für  Igel, Spitzmaus, Kröten, Molche und viele nützliche Insekten sein.

Hecken sind ebenfalls gut geeignet um Nützlingen einen Lebensraum zu bieten. Viele Singvögel finden in Hecken Nahrung und Brutplätze. 

TNM
Lösung:

	Nützlinge


	Ansiedlung im Garten durch …

	Vögel


	Nistkästen und Hecken



	Kröten, Molche
	Schnittholz, Steinhaufen, Trockenmauern



	Igel, Spitzmaus
	Laub- und Reisighaufen, Steinhaufen und Trockenmauern



	Käfer
	Hartholzblöcke mit Bohrlöchern, Schilfrohrbündel, Lochsteine



	Wildbienen
	Hartholzblöcke mit Bohrlöchern, Schilfrohrbündel, Lochsteine



	Florfliegen, Spinnen


	Hartholzblöcke mit Bohrlöchern, Schilfrohrbündel, Lochsteine



	Ohrwürmer
	Hartholzblöcke mit Bohrlöchern, Schilfrohrbündel, Lochsteine
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